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IMMATERIELLES KULTURERBE 
6 NEUAUFNAHMEN in das Nationale UNESCO-Verzeichnis  
 
u.a. neu gelistet:  Wiener Kaffeehauskultur und Murauer Faschingrennen  
http://immaterielleskulturerbe.unesco.at/ 
_______________________________________________________________________________________ 
 

In der Sitzung des österreichischen UNESCO-Fachbeirats für Immaterielles Kulturerbe wurden insgesamt  

6 Neuaufnahmen in das Nationale Verzeichnis (Gründung  März 2010) beschlossen: 

 

1.  Murauer Faschingrennen (Steiermark)  
Dieser aufwändige Umzugsbrauch wird in Abständen von zwei bis fünf Jahren, meist am Faschingsmontag, in 

mehreren Orten im Bezirk Murau (Stmk.) ausgeübt. 
2. Wiener Kaffeehauskultur (Wien)  
Die Tradition der Wiener Kaffeehauskultur reicht bis Ende des 17. Jahrhunderts zurück.  

3. Blochziehen in Fiss (Tirol)  
Das Blochziehen gehört zu den größten Faschingsbräuchen im Alpenraum.  

4. Transhumanz – Schaftriebe in den Ötztaler Alpen (Tirol)  
Diese Transhumanz ist eine hochalpine Form des Schaftriebs vom Südtiroler Schnalstal über die Gletscher bis 

ins Ötztal und zurück. 

5. Das Wissen um die Haselfichte als Klangholz (Tirol)  
Hier geht es um das spezifische Wissen rund um das besondere Holz der Haselfichte, das speziell für den 

Instrumentenbau geeignet ist.  
6. Lieder der Lovara (Wien, Burgenland)  
Lieder sind ein wichtiger Bestandteil der lebendigen Überlieferung der Lovara und ein Speicher für ihre 

Sprache, eine Roman-Variante. 
 

Insgesamt umfasst das Verzeichnis nun 51 österreichische Eintragungen aus allen Bundesländern,  
in 5 Kategorien: 

• Mündlich überlieferte Traditionen und Ausdrucksformen, einschließlich der Sprache als Trägerin des 

immateriellen Kulturerbes  

• Darstellende Künste  

• Gesellschaftliche Praktiken, Rituale und Feste  

• Wissen und Praktiken in Bezug auf die Natur und das Universum  

• Traditionelle Handwerkstechniken.  

 

Nähere Informationen finden Sie unter: http://immaterielleskulturerbe.unesco.at/ 
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Immaterielles Kulturerbe 

In Ergänzung zur UNESCO-Welterbekonvention (1972) werden seit 2003 auch die vielfältigen gelebten 
Traditionen unter dem Begriff ‚Immaterielles Kulturerbe’ weltweit von der UNESCO dokumentiert und 

geschützt. Mehr noch als historische Bauwerke oder Landschaften sind diese oft nur mündlich tradierten 

Praktiken identitätsstiftend und für Gemeinschaften von hoher Bedeutung.  

 
Internationale Beispiele 
Argentinischer Tango, Die Manden Charta, älteste Verfassung der Welt – Mali, Die tibetische Oper, 

Traditionelles Holzhandwerk der Zafimaniry – Madagaskar, etc.   

 

Die Internationale UNESCO Liste umfasst derzeit 213 kulturelle Ausdrucksformen aus mehr  
als 80 Ländern.  
 
           Nähere Informationen:  www.unesco.org/culture/ich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Östereichische UNESCO-Kommission 

Mag. Eva Stiermayr 

T: (01) 526 13 01-16 

stiermayr@unesco.at 


